
Ich will den EFD machen, aber wie?

In Wien kannst du dich beim Verein Grenzenlos
über das Programm MELANGE für den EFD 
bewerben. Dafür brauchst du einen Wohnsitz in
Wien. Der erste Schritt zu deinem EFD ist der 
Infonachmittag, der 1x im Monat stattfindet. 
Die aktuellen Termine findest du unter: 
www.melange.at 

Wann kann ich mit dem EFD beginnen? 

Du solltest für die Projektsuche bis zur tatsäch-
lichen Abreise mindestens 6 Monate einplanen.

Ich wohne nicht in Wien, interessiere mich
aber für den EFD? 

In jedem Bundesland gibt es eine Jugendinfo.
Frag einfach dort nach dem EFD. Die Adresse zu
deiner Jugendinfo findest du unter: 
www.infoup.at

Was gibt es neben dem EFD noch für 
Möglichkeiten? 

Der EFD ist für dich nichts, du möchtest aber ins
Ausland gehen? Es gibt viele andere Möglich-
keiten, um Erfahrungen im Ausland zu sammeln.
Von einem Au-Pair-Aufenthalt in Frankreich bis
zu einem zweiwöchigen Workcamp im Sommer. 
Mehr Informationen bekommst du in der
wienXtra-jugendinfo.
Schau auf die Website oder komm einfach vorbei
und lass dich beraten. 

wienXtra-jugendinfo
INFOS - TICKETS - BERATUNG - MOBILE INFO 
EU-Programm JUGEND in AKTION
Tel. 01/4000 84 100
1., Babenbergerstraße 1/Ecke Burgring 
Mo, Di, Mi 14:00-19:00
Do, Fr, Sa 13:00-18:00
jugendinfowien@wienxtra.at
www.jugendinfowien.at
http://foren.wienXtra.at 

Wer ist meine Kontaktstelle für den EFD? 

Wenn du deinen Wohnsitz in Wien hast, ist das
Programm MELANGE das Richtige für dich. Das
Team von MELANGE unterstützt dich bei der 
Projektsuche und bereitet dich auf den EFD vor. 
MELANGE wird von der Austauschorganisation
Grenzenlos gemeinsam mit dem Verein wienXtra
für die Stadt Wien durchgeführt. 

Programm MELANGE 
Grenzenlos - Interkultureller Austausch
9., Heiligenstädter Straße 2 
Tel. 01/315 76 36
go-europe@melange.at 
www.melange.at

Xtra-Tipp 

Der EFD ist Teil des EU-Programms JUGEND in 
AKTION. Es bietet dir neben dem EFD, noch 
weitere Möglichkeiten, Europa mitzugestalten.
Mehr Infos findest du unter:  
www.jugendinaktion.at

Wohin kann ich gehen?

Du kannst den EFD in ganz Europa machen. In 
einem kleinen Dorf in Mittelschweden, in einer
Großstadt wie Istanbul oder du begibst dich auf
Entdeckungsreise nach Estland. 
In der EFD-Datenbank kannst du nach Projekten
suchen:
http://ec.europa.eu/youth/evs/aod/hei_en.cfm

Muss ich für den EFD etwas bezahlen?

Wenn du fix einen EFD-Platz hast, zahlst du in
Wien einen Teilnahmebeitrag von 30,- Euro.
Es entstehen dir keine weiteren Kosten, da der
EFD von der Europäischen Union gefördert wird.
Die Reisekosten, Unterbringungs- und Ver-
pflegungskosten sind gedeckt. Du bekommst 
ein kleines Taschengeld und bist versichert.

www.jugendinfowien.at



Was ist der Europäische Freiwilligendienst?

Schon mal überlegt ins Ausland zu gehen? 
Ja. Nein. Vielleicht. 
Der Europäische Freiwilligendienst bietet die
Möglichkeit, für bis zu einem Jahr in einem 
europäischen Land zu leben. Dafür übernimmst
du bestimmte Aufgaben in einer gemeinnützigen
Organisation.
Europäischer Freiwilligendienst = EFD 

Was bringt mir der EFD?

Beim EFD machst du Erfahrungen in einem 
fremden Land und mit anderen Kulturen. Du
lernst eine Fremdsprache, triffst neue Leute,
knüpfst Kontakte im Ausland und schließt neue
Freundschaften. Durch deine Mitarbeit an einem
Projekt sammelst du praktische Erfahrungen, 
die dir beruflich weiterhelfen können. Der EFD
kann dir auch persönliche und berufliche 
Orientierung geben.

Was mache ich beim EFD? 

Als Freiwillige/r kannst du bei gemeinnützigen
Projekten in ganz Europa Erfahrungen sammeln.
Die Projekte reichen von der Arbeit mit Kindern
bis zum Umweltschutzprojekt.

Konkret bei Stefan nachgefragt 

Stefan verbrachte 12 Monate in Estland. Er hat
dort Freizeitaktivitäten in einem Jugendzentrum
organisiert und in einem Sozialzentrum mit 
Waisenkindern gearbeitet. 

Über die Arbeit mit den Kindern sagt er: 

„In den ersten Monaten sprach ich nur Englisch,
die Kinder nur Estnisch. Ich war überrascht, dass
es so einfach war sie in Englisch zu unterrichten.
Dabei hatten sie Spaß daran mir die estnischen
Wörter beizubringen, die ich ihnen in Englisch
vermittelte.“

Konkret bei Elisabeth nachgefragt

Elisabeth verbrachte 9 Monate in Italien, um 
dort in einem Zentrum für politische und wirt-
schaftliche Flüchtlinge mitzuhelfen. Sie hat vor
allem Aktivitäten für Kinder organisiert. 

Über ihren EFD sagt sie: 

„Ich habe viel gelernt: Mein Leben selbst zu 
organisieren. Initiative zu ergreifen. Meine 
Fähigkeiten zu nützen. Mit sehr unterschied-
lichen Menschen zusammen zu leben und dabei
Kompromisse zu machen und Andersartigkeiten
zu akzeptieren. Italienisch. Andere Kulturen. 
Andere Mentalitäten. Mich selbst. Und meinen
Weg.“

Neugierig?

Mehr Erfahrungsberichte findest du unter: 
www.melange.at
www.youthreporter.eu

Welche Vorraussetzungen brauche ich für
den EFD?

Um am EFD teilzunehmen musst du zwischen 
18 und 30 Jahren alt sein. 
Du brauchst keine abgeschlossene Ausbildung
und auch keine Fremdsprachenkenntnisse.
Junge Menschen die gerade in einer unsicheren
Lebenssituation stecken (z.B. arbeitslos, kein
Schulabschluss,…) haben dabei Vorrang. 

Wie lange dauert der EFD?

Ein EFD dauert zwischen 6 und 12 Monaten. Der
genaue Zeitraum hängt von deinem Projekt ab.
Wenn du dich gerade in einer unsicheren 
Lebenssituation befindest, kannst du für eine
kürzere Zeit (jedoch mind. 2 Wochen) am EFD
teilnehmen.

Impressum:
Medieneigentümer und Herausgeber: 
Verein wienXtra - ein junges Stadtprogramm 
in Kooperation mit MA 13 - Fachbereich Jugend, 
Friedrich-Schmidt-Platz 5, 1082 Wien
Für den Inhalt verantwortlich: Stefan Kühne
Redaktion: Maga Melanie Pichler
Grafik: Stefan Rauter
Druck: Walla, 1050 Wien
Jänner 2012



Was ist der Europäische Freiwilligendienst?

Schon mal überlegt ins Ausland zu gehen? 
Ja. Nein. Vielleicht. 
Der Europäische Freiwilligendienst bietet die
Möglichkeit, für bis zu einem Jahr in einem 
europäischen Land zu leben. Dafür übernimmst
du bestimmte Aufgaben in einer gemeinnützigen
Organisation.
Europäischer Freiwilligendienst = EFD 

Was bringt mir der EFD?

Beim EFD machst du Erfahrungen in einem 
fremden Land und mit anderen Kulturen. Du
lernst eine Fremdsprache, triffst neue Leute,
knüpfst Kontakte im Ausland und schließt neue
Freundschaften. Durch deine Mitarbeit an einem
Projekt sammelst du praktische Erfahrungen, 
die dir beruflich weiterhelfen können. Der EFD
kann dir auch persönliche und berufliche 
Orientierung geben.

Was mache ich beim EFD? 

Als Freiwillige/r kannst du bei gemeinnützigen
Projekten in ganz Europa Erfahrungen sammeln.
Die Projekte reichen von der Arbeit mit Kindern
bis zum Umweltschutzprojekt.

Konkret bei Stefan nachgefragt 

Stefan verbrachte 12 Monate in Estland. Er hat
dort Freizeitaktivitäten in einem Jugendzentrum
organisiert und in einem Sozialzentrum mit 
Waisenkindern gearbeitet. 

Über die Arbeit mit den Kindern sagt er: 

„In den ersten Monaten sprach ich nur Englisch,
die Kinder nur Estnisch. Ich war überrascht, dass
es so einfach war sie in Englisch zu unterrichten.
Dabei hatten sie Spaß daran mir die estnischen
Wörter beizubringen, die ich ihnen in Englisch
vermittelte.“

Konkret bei Elisabeth nachgefragt

Elisabeth verbrachte 9 Monate in Italien, um 
dort in einem Zentrum für politische und wirt-
schaftliche Flüchtlinge mitzuhelfen. Sie hat vor
allem Aktivitäten für Kinder organisiert. 

Über ihren EFD sagt sie: 

„Ich habe viel gelernt: Mein Leben selbst zu 
organisieren. Initiative zu ergreifen. Meine 
Fähigkeiten zu nützen. Mit sehr unterschied-
lichen Menschen zusammen zu leben und dabei
Kompromisse zu machen und Andersartigkeiten
zu akzeptieren. Italienisch. Andere Kulturen. 
Andere Mentalitäten. Mich selbst. Und meinen
Weg.“

Neugierig?

Mehr Erfahrungsberichte findest du unter: 
www.melange.at
www.youthreporter.eu

Welche Vorraussetzungen brauche ich für
den EFD?

Um am EFD teilzunehmen musst du zwischen 
18 und 30 Jahren alt sein. 
Du brauchst keine abgeschlossene Ausbildung
und auch keine Fremdsprachenkenntnisse.
Junge Menschen die gerade in einer unsicheren
Lebenssituation stecken (z.B. arbeitslos, kein
Schulabschluss,…) haben dabei Vorrang. 

Wie lange dauert der EFD?

Ein EFD dauert zwischen 6 und 12 Monaten. Der
genaue Zeitraum hängt von deinem Projekt ab.
Wenn du dich gerade in einer unsicheren 
Lebenssituation befindest, kannst du für eine
kürzere Zeit (jedoch mind. 2 Wochen) am EFD
teilnehmen.

Impressum:
Medieneigentümer und Herausgeber: 
Verein wienXtra - ein junges Stadtprogramm 
in Kooperation mit MA 13 - Fachbereich Jugend, 
Friedrich-Schmidt-Platz 5, 1082 Wien
Für den Inhalt verantwortlich: Stefan Kühne
Redaktion: Maga Melanie Pichler
Grafik: Stefan Rauter
Druck: Walla, 1050 Wien
Jänner 2012



Was ist der Europäische Freiwilligendienst?

Schon mal überlegt ins Ausland zu gehen? 
Ja. Nein. Vielleicht. 
Der Europäische Freiwilligendienst bietet die
Möglichkeit, für bis zu einem Jahr in einem 
europäischen Land zu leben. Dafür übernimmst
du bestimmte Aufgaben in einer gemeinnützigen
Organisation.
Europäischer Freiwilligendienst = EFD 

Was bringt mir der EFD?

Beim EFD machst du Erfahrungen in einem 
fremden Land und mit anderen Kulturen. Du
lernst eine Fremdsprache, triffst neue Leute,
knüpfst Kontakte im Ausland und schließt neue
Freundschaften. Durch deine Mitarbeit an einem
Projekt sammelst du praktische Erfahrungen, 
die dir beruflich weiterhelfen können. Der EFD
kann dir auch persönliche und berufliche 
Orientierung geben.

Was mache ich beim EFD? 

Als Freiwillige/r kannst du bei gemeinnützigen
Projekten in ganz Europa Erfahrungen sammeln.
Die Projekte reichen von der Arbeit mit Kindern
bis zum Umweltschutzprojekt.

Konkret bei Stefan nachgefragt 

Stefan verbrachte 12 Monate in Estland. Er hat
dort Freizeitaktivitäten in einem Jugendzentrum
organisiert und in einem Sozialzentrum mit 
Waisenkindern gearbeitet. 

Über die Arbeit mit den Kindern sagt er: 

„In den ersten Monaten sprach ich nur Englisch,
die Kinder nur Estnisch. Ich war überrascht, dass
es so einfach war sie in Englisch zu unterrichten.
Dabei hatten sie Spaß daran mir die estnischen
Wörter beizubringen, die ich ihnen in Englisch
vermittelte.“

Konkret bei Elisabeth nachgefragt

Elisabeth verbrachte 9 Monate in Italien, um 
dort in einem Zentrum für politische und wirt-
schaftliche Flüchtlinge mitzuhelfen. Sie hat vor
allem Aktivitäten für Kinder organisiert. 

Über ihren EFD sagt sie: 

„Ich habe viel gelernt: Mein Leben selbst zu 
organisieren. Initiative zu ergreifen. Meine 
Fähigkeiten zu nützen. Mit sehr unterschied-
lichen Menschen zusammen zu leben und dabei
Kompromisse zu machen und Andersartigkeiten
zu akzeptieren. Italienisch. Andere Kulturen. 
Andere Mentalitäten. Mich selbst. Und meinen
Weg.“

Neugierig?

Mehr Erfahrungsberichte findest du unter: 
www.melange.at
www.youthreporter.eu

Welche Vorraussetzungen brauche ich für
den EFD?

Um am EFD teilzunehmen musst du zwischen 
18 und 30 Jahren alt sein. 
Du brauchst keine abgeschlossene Ausbildung
und auch keine Fremdsprachenkenntnisse.
Junge Menschen die gerade in einer unsicheren
Lebenssituation stecken (z.B. arbeitslos, kein
Schulabschluss,…) haben dabei Vorrang. 

Wie lange dauert der EFD?

Ein EFD dauert zwischen 6 und 12 Monaten. Der
genaue Zeitraum hängt von deinem Projekt ab.
Wenn du dich gerade in einer unsicheren 
Lebenssituation befindest, kannst du für eine
kürzere Zeit (jedoch mind. 2 Wochen) am EFD
teilnehmen.

Impressum:
Medieneigentümer und Herausgeber: 
Verein wienXtra - ein junges Stadtprogramm 
in Kooperation mit MA 13 - Fachbereich Jugend, 
Friedrich-Schmidt-Platz 5, 1082 Wien
Für den Inhalt verantwortlich: Stefan Kühne
Redaktion: Maga Melanie Pichler
Grafik: Stefan Rauter
Druck: Walla, 1050 Wien
Jänner 2012



Was ist der Europäische Freiwilligendienst?

Schon mal überlegt ins Ausland zu gehen? 
Ja. Nein. Vielleicht. 
Der Europäische Freiwilligendienst bietet die
Möglichkeit, für bis zu einem Jahr in einem 
europäischen Land zu leben. Dafür übernimmst
du bestimmte Aufgaben in einer gemeinnützigen
Organisation.
Europäischer Freiwilligendienst = EFD 

Was bringt mir der EFD?

Beim EFD machst du Erfahrungen in einem 
fremden Land und mit anderen Kulturen. Du
lernst eine Fremdsprache, triffst neue Leute,
knüpfst Kontakte im Ausland und schließt neue
Freundschaften. Durch deine Mitarbeit an einem
Projekt sammelst du praktische Erfahrungen, 
die dir beruflich weiterhelfen können. Der EFD
kann dir auch persönliche und berufliche 
Orientierung geben.

Was mache ich beim EFD? 

Als Freiwillige/r kannst du bei gemeinnützigen
Projekten in ganz Europa Erfahrungen sammeln.
Die Projekte reichen von der Arbeit mit Kindern
bis zum Umweltschutzprojekt.

Konkret bei Stefan nachgefragt 

Stefan verbrachte 12 Monate in Estland. Er hat
dort Freizeitaktivitäten in einem Jugendzentrum
organisiert und in einem Sozialzentrum mit 
Waisenkindern gearbeitet. 

Über die Arbeit mit den Kindern sagt er: 

„In den ersten Monaten sprach ich nur Englisch,
die Kinder nur Estnisch. Ich war überrascht, dass
es so einfach war sie in Englisch zu unterrichten.
Dabei hatten sie Spaß daran mir die estnischen
Wörter beizubringen, die ich ihnen in Englisch
vermittelte.“

Konkret bei Elisabeth nachgefragt

Elisabeth verbrachte 9 Monate in Italien, um 
dort in einem Zentrum für politische und wirt-
schaftliche Flüchtlinge mitzuhelfen. Sie hat vor
allem Aktivitäten für Kinder organisiert. 

Über ihren EFD sagt sie: 

„Ich habe viel gelernt: Mein Leben selbst zu 
organisieren. Initiative zu ergreifen. Meine 
Fähigkeiten zu nützen. Mit sehr unterschied-
lichen Menschen zusammen zu leben und dabei
Kompromisse zu machen und Andersartigkeiten
zu akzeptieren. Italienisch. Andere Kulturen. 
Andere Mentalitäten. Mich selbst. Und meinen
Weg.“

Neugierig?

Mehr Erfahrungsberichte findest du unter: 
www.melange.at
www.youthreporter.eu

Welche Vorraussetzungen brauche ich für
den EFD?

Um am EFD teilzunehmen musst du zwischen 
18 und 30 Jahren alt sein. 
Du brauchst keine abgeschlossene Ausbildung
und auch keine Fremdsprachenkenntnisse.
Junge Menschen die gerade in einer unsicheren
Lebenssituation stecken (z.B. arbeitslos, kein
Schulabschluss,…) haben dabei Vorrang. 

Wie lange dauert der EFD?

Ein EFD dauert zwischen 6 und 12 Monaten. Der
genaue Zeitraum hängt von deinem Projekt ab.
Wenn du dich gerade in einer unsicheren 
Lebenssituation befindest, kannst du für eine
kürzere Zeit (jedoch mind. 2 Wochen) am EFD
teilnehmen.

Impressum:
Medieneigentümer und Herausgeber: 
Verein wienXtra - ein junges Stadtprogramm 
in Kooperation mit MA 13 - Fachbereich Jugend, 
Friedrich-Schmidt-Platz 5, 1082 Wien
Für den Inhalt verantwortlich: Stefan Kühne
Redaktion: Maga Melanie Pichler
Grafik: Stefan Rauter
Druck: Walla, 1050 Wien
Jänner 2012



Ich will den EFD machen, aber wie?
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Frag einfach dort nach dem EFD. Die Adresse zu
deiner Jugendinfo findest du unter: 
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Was gibt es neben dem EFD noch für 
Möglichkeiten? 

Der EFD ist für dich nichts, du möchtest aber ins
Ausland gehen? Es gibt viele andere Möglich-
keiten, um Erfahrungen im Ausland zu sammeln.
Von einem Au-Pair-Aufenthalt in Frankreich bis
zu einem zweiwöchigen Workcamp im Sommer. 
Mehr Informationen bekommst du in der
wienXtra-jugendinfo.
Schau auf die Website oder komm einfach vorbei
und lass dich beraten. 
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INFOS - TICKETS - BERATUNG - MOBILE INFO 
EU-Programm JUGEND in AKTION
Tel. 01/4000 84 100
1., Babenbergerstraße 1/Ecke Burgring 
Mo, Di, Mi 14:00-19:00
Do, Fr, Sa 13:00-18:00
jugendinfowien@wienxtra.at
www.jugendinfowien.at
http://foren.wienXtra.at 

Wer ist meine Kontaktstelle für den EFD? 

Wenn du deinen Wohnsitz in Wien hast, ist das
Programm MELANGE das Richtige für dich. Das
Team von MELANGE unterstützt dich bei der 
Projektsuche und bereitet dich auf den EFD vor. 
MELANGE wird von der Austauschorganisation
Grenzenlos gemeinsam mit dem Verein wienXtra
für die Stadt Wien durchgeführt. 

Programm MELANGE 
Grenzenlos - Interkultureller Austausch
9., Heiligenstädter Straße 2 
Tel. 01/315 76 36
go-europe@melange.at 
www.melange.at

Xtra-Tipp 

Der EFD ist Teil des EU-Programms JUGEND in 
AKTION. Es bietet dir neben dem EFD, noch 
weitere Möglichkeiten, Europa mitzugestalten.
Mehr Infos findest du unter:  
www.jugendinaktion.at

Wohin kann ich gehen?

Du kannst den EFD in ganz Europa machen. In 
einem kleinen Dorf in Mittelschweden, in einer
Großstadt wie Istanbul oder du begibst dich auf
Entdeckungsreise nach Estland. 
In der EFD-Datenbank kannst du nach Projekten
suchen:
http://ec.europa.eu/youth/evs/aod/hei_en.cfm

Muss ich für den EFD etwas bezahlen?

Wenn du fix einen EFD-Platz hast, zahlst du in
Wien einen Teilnahmebeitrag von 30,- Euro.
Es entstehen dir keine weiteren Kosten, da der
EFD von der Europäischen Union gefördert wird.
Die Reisekosten, Unterbringungs- und Ver-
pflegungskosten sind gedeckt. Du bekommst 
ein kleines Taschengeld und bist versichert.
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jugendinfowien@wienxtra.at
www.jugendinfowien.at
http://foren.wienXtra.at 

Wer ist meine Kontaktstelle für den EFD? 

Wenn du deinen Wohnsitz in Wien hast, ist das
Programm MELANGE das Richtige für dich. Das
Team von MELANGE unterstützt dich bei der 
Projektsuche und bereitet dich auf den EFD vor. 
MELANGE wird von der Austauschorganisation
Grenzenlos gemeinsam mit dem Verein wienXtra
für die Stadt Wien durchgeführt. 

Programm MELANGE 
Grenzenlos - Interkultureller Austausch
9., Heiligenstädter Straße 2 
Tel. 01/315 76 36
go-europe@melange.at 
www.melange.at

Xtra-Tipp 

Der EFD ist Teil des EU-Programms JUGEND in 
AKTION. Es bietet dir neben dem EFD, noch 
weitere Möglichkeiten, Europa mitzugestalten.
Mehr Infos findest du unter:  
www.jugendinaktion.at

Wohin kann ich gehen?

Du kannst den EFD in ganz Europa machen. In 
einem kleinen Dorf in Mittelschweden, in einer
Großstadt wie Istanbul oder du begibst dich auf
Entdeckungsreise nach Estland. 
In der EFD-Datenbank kannst du nach Projekten
suchen:
http://ec.europa.eu/youth/evs/aod/hei_en.cfm

Muss ich für den EFD etwas bezahlen?

Wenn du fix einen EFD-Platz hast, zahlst du in
Wien einen Teilnahmebeitrag von 30,- Euro.
Es entstehen dir keine weiteren Kosten, da der
EFD von der Europäischen Union gefördert wird.
Die Reisekosten, Unterbringungs- und Ver-
pflegungskosten sind gedeckt. Du bekommst 
ein kleines Taschengeld und bist versichert.

www.jugendinfowien.at
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In Wien kannst du dich beim Verein Grenzenlos
über das Programm MELANGE für den EFD 
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Was ist der Europäische Freiwilligendienst?

Schon mal überlegt ins Ausland zu gehen? 
Ja. Nein. Vielleicht. 
Der Europäische Freiwilligendienst bietet die
Möglichkeit, für bis zu einem Jahr in einem 
europäischen Land zu leben. Dafür übernimmst
du bestimmte Aufgaben in einer gemeinnützigen
Organisation.
Europäischer Freiwilligendienst = EFD 

Was bringt mir der EFD?

Beim EFD machst du Erfahrungen in einem 
fremden Land und mit anderen Kulturen. Du
lernst eine Fremdsprache, triffst neue Leute,
knüpfst Kontakte im Ausland und schließt neue
Freundschaften. Durch deine Mitarbeit an einem
Projekt sammelst du praktische Erfahrungen, 
die dir beruflich weiterhelfen können. Der EFD
kann dir auch persönliche und berufliche 
Orientierung geben.

Was mache ich beim EFD? 

Als Freiwillige/r kannst du bei gemeinnützigen
Projekten in ganz Europa Erfahrungen sammeln.
Die Projekte reichen von der Arbeit mit Kindern
bis zum Umweltschutzprojekt.

Konkret bei Stefan nachgefragt 

Stefan verbrachte 12 Monate in Estland. Er hat
dort Freizeitaktivitäten in einem Jugendzentrum
organisiert und in einem Sozialzentrum mit 
Waisenkindern gearbeitet. 

Über die Arbeit mit den Kindern sagt er: 

„In den ersten Monaten sprach ich nur Englisch,
die Kinder nur Estnisch. Ich war überrascht, dass
es so einfach war sie in Englisch zu unterrichten.
Dabei hatten sie Spaß daran mir die estnischen
Wörter beizubringen, die ich ihnen in Englisch
vermittelte.“

Konkret bei Elisabeth nachgefragt

Elisabeth verbrachte 9 Monate in Italien, um 
dort in einem Zentrum für politische und wirt-
schaftliche Flüchtlinge mitzuhelfen. Sie hat vor
allem Aktivitäten für Kinder organisiert. 

Über ihren EFD sagt sie: 

„Ich habe viel gelernt: Mein Leben selbst zu 
organisieren. Initiative zu ergreifen. Meine 
Fähigkeiten zu nützen. Mit sehr unterschied-
lichen Menschen zusammen zu leben und dabei
Kompromisse zu machen und Andersartigkeiten
zu akzeptieren. Italienisch. Andere Kulturen. 
Andere Mentalitäten. Mich selbst. Und meinen
Weg.“

Neugierig?

Mehr Erfahrungsberichte findest du unter: 
www.melange.at
www.youthreporter.eu

Welche Vorraussetzungen brauche ich für
den EFD?

Um am EFD teilzunehmen musst du zwischen 
18 und 30 Jahren alt sein. 
Du brauchst keine abgeschlossene Ausbildung
und auch keine Fremdsprachenkenntnisse.
Junge Menschen die gerade in einer unsicheren
Lebenssituation stecken (z.B. arbeitslos, kein
Schulabschluss,…) haben dabei Vorrang. 

Wie lange dauert der EFD?

Ein EFD dauert zwischen 6 und 12 Monaten. Der
genaue Zeitraum hängt von deinem Projekt ab.
Wenn du dich gerade in einer unsicheren 
Lebenssituation befindest, kannst du für eine
kürzere Zeit (jedoch mind. 2 Wochen) am EFD
teilnehmen.
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